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Hinaus in die Stadt - hinein ins Quartierleben!

Stellen Sie sich vor: Im Zentrum der City steigen Sie in die Metro, und drei Minuten später

sind Sie schon da. Nein, nicht in Porte d'Orléans oder Penny Lane - immerhin aber in

Brüggen. So schnell geht's mit der SBB...

Es ist schon seltsam : Sobald wir den Boden einer fremden Grosstadt betreten, brennt es

unter unseren Schuhsohlen, Voller Neugier durchstreifen wir die Strassen, geraten unverhofft

ins Rotlicht-Viertel, um wenig später in einem idyllischen Park in den blauen Himmel

zu stürzen. Warum aber nicht einmal in der eigenen Stadt rumschlendern? Warum nicht mal

einen Ausflug nach Brüggen unternehmen? Einen Tag in Lachen verbringen, alte Häuser

entdecken und beim Zweier Roten in der «Konkordia» sich weit weg von zuhause und

plötzlich so frei fühlen?

Draussen in der Stadt? Der Titel dieser Ausgabe ist nicht aus der Luft gegriffen. Wenn in

dieser Stadt irgendwo noch so etwas wie Quartierleben stattfinden sollte, dann zuletzt in

der Innenstadt. Draussen vor den Mauern : Dort findet - oder zumindest fand - das (Quartier)

Leben statt, Und deshalb geht «Saiten» für einmal in den Ausgang, Hinaus in die Stadt-
und hinein ins Quartierleben.

Drei Autoren und eine Autorin begleiten Sie ins Quartier ihrer Kindheit und Jugendzeit.

Ob Sie nun mit Jürg Rechsteiner in Brüggen nach dem Duft der weiten Welt schnuppern,

mit Rosmarie Früh «Himmel und Hölle» in Lachen spielen, mit Daniel Kehl zwischen Linsebühl

und Dreilindenhang den Charme des Kleinbürgertums riechen oder Fred Kurer auf seinem

Flashback ins Haggen der späten 40er Jahre begleiten - erleben Sie ein Stück

Stadtveränderung.

A propos Veränderung: Auch im Heftinnern von «Saiten» lässt sich ausgehen. Was fürdie

Stadt die Quartiere sind, stellen in unserem Magazin die Rubriken dar. Erste neue Quartiere

sind bereits gebaut. «Abheben» heisstes ab Seite 20: Marcel Elsener hat sich mit jenen

schwindelfreien Superkindern aus St. Gallen getroffen, die sich aufmachen, zu musikalischen

Höhenflügen anzusetzen. Wie Sie sich schlaflose Nächte kurzweilig um die Ohren

schlagen können, erfahren Sie ab Seite 24 dieserAusgabe: Yves Solenthaler und Ralf Elfeld

haben Kabelanschluss und sich die beliebte Non-Stop-TV-Serie «Wir Kinder vom Marktplatz

Bohl» angesehen.

Weitere Quartiere (sprich Kolumnen und Rubriken) sind in Planung. Die Spenden, die als

Reaktion auf unseren Aufruf in der Januar- und Februarausgabe auf das «Saiten»-Konto

geflossen sind, unterstützen uns im Weiteraufbau von «Saiten». Unser Dank gilt allen

bisherigen Spenderinnen, Wir werden Sie nicht enttäuschen. Feedback in Form von weiteren

Spenden, aber auch in Form von Leserbriefen, Anregungen etc. sind jederzeit willkommen.
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